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Wır sehnen unls zuwelnlen ach Dıngen, die CS

möglicherweise Sal nıcht g1bt
Arnold tadler

Sehnsuchtsziel „Neuer Mensch“
Als Obsession uUuNnseTrTes Ende gehenden Jahrhunderts be- SsCH DerZErfinder der Fließbandproduktion verharmloste
chrieb Jüngst ıne große Ausstellung des Dresdner Hygıene- Henry Ford verkündete 1925 „Wır produzleren nıicht 11UT

useums die uCcC nach dem „Neuen Menschen“: Das utomobile, sondern In erster Linıe Menschen.“
Jahrhundert mıt selner unglaublichen Fülle wI1ssen-

schaftlich-technischen Innovatıonen interpretiert als Labora-
torıum des Menschen, der sıch selbst ZU eigenen Versuchs- Eın Kapıtel säkularer Religionsgeschichte
mater1a|l emacht hat Der MensCcNAliıche Forschergeist
getrieben un eflügelt VO  = der dee des Neuen Menschen, In der Miıtte all dieser Versuche un rojekte stand ıIn Dres-
jenem modernen Projekt der Selbstüberschreitung un: den der „gläserne Mann  C muıt seinen ZUrTF Sonne, Z Hımmel
Selbstvervollkommnung, grundgelegt 1mM Selbstbestim- erhobenen Händen, INnDL einer Wahrnehmung des
mungsıimperatıv der Aufklärung un der mıt ihr einherge- Menschen 1m doppelten Sınne, als Subjekt un ObjJekt: Zur
henden Verwissenschaftlichung der Welt Gesundheitsaufklärung hatten die Werkstätten des Deut-

schen ygıene-Museums dıie Z Weltberühmtheit gewordene
Die Hoffnung auf den Neuen Menschen erband Sanz SC Kunststoffigur In den dreißiger Jahren geschaffen. Der
gensätzliche ewegungen: SO suchten Begınn des ahrhun- Mensch durchschaut sıch elbst! Heute 1st der „gläserne
derts die „Lebensreform-“ un die „Jugen  ewegung” den Mensch“ Schlachtruf der Kritiker un Gegner einer globalen
Neuen Menschen ın der Ganzheıt VO  _ Körper, Geilst un „Informationsgesellschaft”, mıithın der gesellschaftlich-politi-
eele un: 1m Eınklang mıt eiıner reichlich idealisierten un schen Vısıon einer völlig Computer-) vernetzten Welt des
überhöhten Natur Miıt Vegetarısmus un Naturheilverfah- totalen Informationsflusses.
SO Bodybuilding un Ausdruckstanz protestierten Jünger Bedeutungsvoll arrangılerten die Ausstellungsmacher ıhren
und hre Führer die Entseelung, Ökonomisierung un gläsernen Mannn mıt weıteren gläsernen Ter- un Menschen-
Rationalisierung des Lebens In den Massengesellschaften der figuren einem nsemble, AA „Gläsernen Krippe” hre
großen Industriestädte. unmıiıfsverständliche OtsSscha Der Neue Mensch 1st säkulare
Den Neuen, 1m Sinne des leistungsfähıgeren und effizienteren Heılsvisıon un Symbol für den erlösenden Glauben die

Wissenschaft.Menschen planten dagegen Psycho- und Sozlaltechniker, Phy-
s10logen und Rassehygleniker unter dem programmatischen
Schlagwort VO  S der „Menschenökonomie“ hre Vısıon bestand Als elınes der wichtigsten Kapitel der säkularen Religionsge-
In der perfekten Einordnung des Menschen In ıne reibungslos schıichte, als zentralen Hoffnungsgehalt un Erlösungszıel e1-
funktionierende, 1mM Takt der Maschinen ebende Gesellschaft. 11C5 säkularen aubens hat auch der evangelische eologe
Iwan Petrowaitsch Pawlow wollte nıcht 11UT das er  en selnes un: Soz1ilalethiker Gottfried Küenzlen dıe moderne dee VO

weltweit bekannten Hundes In ıne Abfolge VOIN Reflexen zerle- Neuen Menschen beschrieben In einer VOT fünf Jahren VOI-
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gelegten kultursoziologischen Studıie untersucht dıe ın den schen Moderne überhaupt, vollständıg In Pessimısmus
unterschiedlichsten geistigen, weltanschaulichen un ideolo- geschlagen ware. Gerade Wds beispielsweise die lobale Öko-
gischen Systemen beheimatete Idee, zeigen, wWwI1e sehr logische Kriıse, das Welternährungs- oder Armutsproblem
S1e INn iıhrer Wirkung auf einzelne, I1 Gruppen un ewe- angeht, INan ach WI1e VOT auf MGU wissenschaftliche Er-
SUNSCH dıe Verlaufsgeschichte der säkularen Moderne kenntnisse un deren technısche Umsetzung. Der Glaube
sentlich epragt hat den wissenschaftlich-technischen Fortschritt scheint dennoch

nachhaltig erschüttert. Das immer Bessere will die Zukunft
Pädagogen un: 1ologen arbeiteten In diesem Jahrhundert fe- nıcht mehr versprechen.
berhaft der Optimierung des Menschen, auf der Grundlage Dabe!1 sSınd In den ersten Jahrzehnten des Jahrhunderts
seliner mıt immer perfekteren etiNoden und Instrumenten durchaus revolutionäre Innovatıonen besonders 1mM Bereich
VOTSCHOMIMNECNECNHN akrıbischen Vermessung, radiologischen und der Informationstechnologien, der Biomedizin un: der SOSC-
psychoanalytiıschen Durchleuchtung, seiner Inventarıisierung Nannten Life-Sciences erwarten miıt weıtreichenden
un: Katalogisierung. uacksalber, Sektierer un: wissenschaft- Konsequenzen für Steuerung un Zusammenleben der VOoO  a

liche Koryphäen experıimentlerten Menschen In ganzheıt- dieser ynam ergriffenen Gesellschaften 1@ weni1ger als
ıch orlentierten Versuchsschulen, mıt körperlicher Ertüchti- die ufhebung VO  > aum un: eıt verheißen dıie Propheten
SUunNgs, spirıtistischen Sıtzungen und Lichtvollbädern Neuer des kommenden 1g1  en, „postbiologischen” Zeıtalters,
Lebensraum wurde dem Neuen Menschen geschaftfen In Gentechnik un Biomedizin versprechen totale erfügungs-

macht des Menschen ber das enuen Siedlungsformen un: Architektur, In „Garten-
tädten  «“  9 In „Wohnmaschinen”, In der sozlalistischen Hat siıch aber muiıt dem bıs ZAUE berdruß beschworenen Ende

der Ideologien und der gesellschaftlich-politischen Utopien,
DiIe Geschichte dieses Jahrhundert zeigt jedoch auch die mıt dem gebrochenen Fortschritts- un Wissenschaftsglauben
AIl Ambivalenz un Widersprüchlichkeit, nmafßung un: auch die Idee, die Hoffnung auf den ‚Neuen Menschen“ erle-
Wahn, die In der dee VO  = der Vervollkommnung des Men- dıgt? Ist, individuelles Glücksstreben, die Arbeıt der UPp-
schen WG den Menschen selbst liegen. Und die ahrhun- tiımıerung der persönlichen Biographie die sroßen gesellschaft-
dertbilanz geht fehl; Wenn sS1€e sıch nıcht auch den katastro- lıch-politischen Utopıien un: Vısıonen beerbt hat, auch keın
phalen Veriırrungen dieser dee stellt Platz mehr für das säkulare Heilsversprechen des besseren und
Zweifelsohne WAarTr der Iraum VO Neuen Menschen Antrıeb perfekten Menschen, für die Obsessionen UlsSseceIiel Großeltern?
un: Motivatıon 1mM amp psychisches un physisches Neın, eher scheıint Küenzlen Recht behalten, der Ende
Le1id,; Defizienz un Kontingenz menschlicher Ex1- seliner Studie prognostizıert, dıie Geschichte derCund

Er diente ZUel moralıscher Erneuerung un: Sehnsucht ach einem Neuen Menschen gehe weiıter.
gab den Impuls ZUT Erforschung VO  S Hımmel un Erde Die Küenzlen beispielsweise spurt solche Tendenzen auf dem ängs
Arbeıits-, Umerziehungs-, Vernichtungslager des Nationalso- unübersehbar gewordenen Markt der relıg1ös-esoterischen
z1alısmus un Staliniısmus aber hefßßen die Vısıon VO Neuen Möglichkeiten auf. In Auseinandersetzung mıt den erken
Menschen als Teiıl einer totalen Ordnung ZAlptraum VO  . Frıtjof Capra, Marılhyn Ferguson, Ken Wılber oder Stanislav
werden. DIie Vorstellung, den Neuen Menschen schaffen, rof zeı der eologe, WIE csechr das ew-Age-Denken VOIN der
züchten können, pervertierte Z Züchtigung, Aussonde- Verheißung des Neuen Menschen gepragt 1st. Miıt ılfe esoter1-
LUNgs un Vernichtung des “  „alten  9 nıcht dem en Idea]l scher ecnhnnıken suchen selne Jünger die Transformatıion des
entsprechenden Menschen. Ich In der Überwindung des indıviıduellen un In selner Verel-
Dokumente un Ilustratiıonen diesem Kapitel Realge- nıgung mıt dem allgemeın kosmischen Bewulßtsein.
schıichte VOoO Neuen Menschen, dıe Zeugnisse AUS den ZUT

„Besserung” des Menschen eingerichteten Lagern wurden In Auch der Körperkult der ın unNnseren Breıten längst ZAUE Mas-
Dresden unter dem sarkastıschen Motto „Di1e endgültige senphänomen gewordenen Fitnef{s- un Wellnessbewegung
Ordnung des Menschen“ präsentiert. DIie dee VO Neuen scheint gelegentlich durchaus Obsess1iv eseelt VO  e der
Menschen hatte ihre NSCAU verloren. dee des Neuen Menschen: 1e] Geld un Lebenszeıt älst sich

der Zeıtgenosse selnen perfekten Körper kosten, der für in
ZAH Ho  ungsträger und A Projektionsfläche des Iraums

DIie Verheilßsungen VOIl Gurus,; Fitneflßtrainern und VO perfekten, immer Jungen, gesunden, ynamıschen un
Imageberatern fast schon unsterblichen en geworden ist. DiIie Wer-

bung spielt dabel 1ne Doppelrolle: Maisstab (So mufst Du
Miıt dieser Jahrhundertbilanz stellt sıch heute aber auch die sein!) un! Verheilsung (Damıt chaffst Du es!) zugleıich.
rage ach den Menschenbildern un -1deen, die IM SCTHEG Ge:
sellschaft In ihrem eigentümlıchen geistig-kulturellen chwe- uch eın Gutteil des Lebensberatungs-Marktes ebht VON der
bezustand pragen Nıcht, da{s der Fortschrittsoptim1ısmus, Verheißung Neuen Seins jeden einzelnen VO  a UNs, VO  - der
Sıgnatur un zentrale Antriebskraft der westlich-abendländi- Suggestion der Selbstoptimierung un -perfektionierung. Al-
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lerdings mıtsamt der ganzecnh Ambivalenz dieser VIisıon: Denn un: auch erwelıtern. Das menschlıche Hırn erlangt, diırekt
weTlr wollte den Fortschritt bestreiten, WEeNn Eltern nıcht e1IN- verbunden miıt rlesigen vernetzten Rechnern, ungeahnte Le1-
fach Kinder kriegen un drauflos erzıehen, WE Partner stungskraft un: Lebensdauer „techniısche UOrganerweıte-
oder ollegen ihre Beziehungen verstehen un optimıeren rung“ für das ıIn selner bilologischen Ausstattung defizıtäre
wollen, WEl Menschen ihren versteckten un: unbefriedig- „Mängelwesen” Mensch rometheus wiırd A0 Bestand-
ten Sehnsüchten nachspüren un sıch der moderne egen- teıl elner gyigantischen Computersimulation.
wartsmensch gewinnendes Auftreten, esunde rnäh- Die Orror- Vısıon der ANZCNHN Welt als Computersimula-
LU1N$, emotionale Kompetenz, eın er  es Sexualleben un tıon en Andy und ATrrYy Wachowskı inspirıert dem In
den siıcheren Weg nach OIl bemüht Nur, 7201 unmensch- diesen ochen In den deutschen Kınos angelaufenen
liıchen Erwartungsdruck un Beglückungs-Terror gerd sol- Science-fiction-Film „Matrıx“ „Neo“ el darın allerdings
che „Beratung”, unterschwellig Scheıitern, Mißerfolge un der auserwählte Erlöser, der die Versklavung es menschlı-
Irrwege, Leid un Krankheit als reale Dımension menschli- chen Lebens durch intelligente Maschıinen entdeckt un den
chen ase1l1ns ausgeschlossen werden un: es einer rage ampfür dıe Befreiung der Menschheit beginnt
des richtigen Konzeptes und Ratgebers), VO  — Wiıllensstärke,
geistiger Aufgeschlossenheıit un Lernbereitschaft wird. reflektiert oder uneingestanden, verschämt oder obsessiv:

SO WI1Ie die menschlıche Existenz unentrinnbar die rfah-
rung physıschen un psychischen Leıides, VO Scheıitern, De-

Der Mensch hält den eigenen Bauplan In Händen fizıenz un: Kontingenz gebunden bleibt, wird der Mensch
ohl immer auch VO besseren, VO  = Sein traumen.

7Zwischen Horrorvıisıon un Heilsversprechen schwankt dıe Als der AUS dem göttliıchen Schöpfungsplan, der chöpfungs-
populäre Diskussion ber den Fortschritt der Biotechnologie: ordnung Entflohene und Freigesetzte ist GT dabei verdammt
Für die einen gera damıt menschliches en immer mehr ZUrTr Vervollkommnung un: Uptimlierung ach selbstgesetz-
In die Verfügungsgewalt menschlichen Allmachtswahns Be- tem Maisstab (& alleın aber die damit unausweichlich SC

fragen S1e, welchen Schlüssel dıie Menschheit In ihren gebene Versuchung Z Selbstvergottung en Kırche un:
Händen halten wird, WEeNn ZUT Jahrtausendwende das ‚AEU- Theologie ZA UDE Abgrenzung gegenüber dieser säkular-neuzeit-
INan Genom Projekt” abgeschlossen se1ln wird, das Projekt lichen Beerbung der eigenen Hoffnung getrieben.

SO sehr der Neue Mensch auch 1mM Zentrum der christlichenZ vollständigen Inventarısıierung des menschlichen Erb-
un „eilnes der ehrgeizigsten Forschungsprojekte, das Je Erlösungsbotschaft steht, un: ETW der Epheserbrief e1IN-

In Angriffgwurde“ (Johannes Reiter)? Der Mensch dringlich mahnt, den alten Menschen abzulegen un: den
hält selinen eigenen Bauplan ın Händen Die Karıkatur der Menschen anzuzliehen, fundamental Ist der Unter-
Krıtiker zeıgt Mediziner un Genetiker längst der Stelle schied DIie CNArıstliche Verkündigung VO Neuen Menschen
des christlichen Schöpfergottes. steht immer unter ‚eschatologischem Vorbehalt”, geschieht
Anderen wiıederum versprechen gerade Fortschritt un: immer In der unaufhebbaren pannung zwischen dem schon
Erkenntniszugewinn ın diesem Bereich die Realisierung erTahrbaren eıl (Gottes 1mM Hıer un: Jetzt un der gleicher-
menschlicher Perfektionsvorstellungen. Spätestens aber mıt maßen umfassenden WI1Ee unverfügbaren Neuwerdung In der
der aktuellen Entwicklung In der Pränatalmedizın, mıthın ‚wigkeıt Gottes.
der pannung zwischen weıt fortgeschrıttenen Diagnosemög- S1e 1st €e1 durchaus en gegenüber dem alten Mensch-
lichkeiten un einer hinterherhinkenden Therapieentwick- heıitstraum VO Neuen Menschen, der 1mM Menschen osrund-
Jung, zeıgt sıch aber wlederum die Schattenseliten olcher gelegten Sehnsucht nach der UÜberwindung des Leides, nach
Perfektionsvorstellungen VO menschlichen Leben Unversehrtheit un: ucC (Gottes Heıilswerk In der egen-

wart auch 1mM Eınsatz für die Verbesserung der Existenzchan-
Geradezu emmungslos uldigen unentscheıidbar zwıschen GG des Menschen sıchtbar un: erfahrbar werden lassen,

ist wesentliche Aufgabe VO  —_ Christen.Fiktion un Realıiıtät die Jünger der digitalen Revolution,
der Robotik un der künstlichen Intelligenz, dıie (Jurus der Indem dıie cArıstiliche Rede VO Neuen Menschen aber ıne
Cyber-Pop-Kultur dem Iraum VO  = der Perfektionierung des Dımension offenhält, dıie der Mac.  arkeıit, der menschlichen
Menschen, als Entgrenzung Omnıi1potenz un Omnıi1prä- Verfügbarkeit 1st, bleibt S1e kritisch gegenüber der
SCNZ. Renommıierte Wissenschaftler WI1e Ray Kurzweıl (sein mbivalenz un: Wiıdersprüchlıichkeit, dıe der dee VO

Jüngstes Werk rag den 1te „The Age of Spiritual achı- Neuen Menschen immer innewohnt. Unser Ende gehen-
nes ‚ dt.Homo @p1ens en 1m IL Jahrhundert Was des Jahrhundert älst darüber keinen 7Zweiıfel en SO bleibt
bleibt VO Menschen?, Köln 999| oder Hans OTaVvecC ent- der cCArıstliche Glaube VOT em auch empfindlich gegenüber
werfen Szenarıen der totalen Unterwerfung er Lebens- un: en Tendenzen, bel denen die fanatısche Cach der
Wiırklichkeitsbereiche unter dıe Macht des Mikrochips. MI1- UOptimlierung un Perfektionierung des Menschen erst ZUT

krorechner werden dann zunächst VOIN außen, dann als mE Solıdarıtätsverweigerung, dann ZUrTr Aussonderung oder Sal
plantate die Funktionen des menschlichen Körpers Vernichtung des Alten Menschen hrt. Alexander Foitzık
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